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Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich

sehen, aber dieses ist, weil Sie nie ans
der allgemeinen Klasse kamen.

Es giebt eines, da» weder ans- Vß
steht, fühlt backt oder fehmeekt wie DZ
die gewöhnliche Torte.

Es ist das Mrh> der ivekouomie
?es langt weiter und speiset mehr.

!! MsWcks !>

Thane Bro«. St Wilson Go.
Gcranton Office» IIZ-IT Union Bank Gebäude.
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IS «» Eis,n»aar,N"-wir haben e».

Beschneidungs Zeit.
Ehe Sie diese» Frühjahr die Bäum«, Sträucher, Slett«rpflanz«n u.

s. w. beschneiden, besuchen Sie unser«« Laden und erlangen Sie die rich-
tigen Werkzeuge, um solche» zu thun. Sie ersparen Zeit und thun bes-

sere Arbeit. Haltet die FruchtdSume in gutem Zustand.
Wir haben einen vollständigen Vorrath und die Preise sind recht.

Sägen Scheeren

Messer Beschneide?

Werks Eisenwaaren Companie.
II» St. Washington Avenue.

Z : Grseer -
530 L-S-wanna «nenne.

LKO2.»
?Srühli»»« «uSstelluige» i» alle»

' Departement»."

Wir find bereit mit
Ihrem neuen Früh-

lings Anzug und
Topeout

Frühling« Schuhen, Hüte»
und Hemden.

825 Lackawann« Avenue.

«io,g, I. «ktpn. Htm, VKit»,

Keiper äe Vockroth,
Bttuwbtng. Dampf und Heiß-

wasser Heizer. Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

0-ch->nn«n. va«n, Oderlicht» und vei,a -
«rat« aus»«setzl und reparirl.

Sto 2»» Gpruce Ttraße.
?ieue« leleoho»?WeikstStt«, tBbl> s W«>»

»a«, 70t.

Hisenwaaren, Blech - Arbeite»
Farbe und Oel,

Dampf- und Heikwafferheiz«»t
Plambinff.

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter.
Vir. SSS?32? Penn Avenu

Ei» gutes Einreibemittel

halt fehlen. Dr. Richter'S

erfreu» sich seit vierzig Jahren unter

Deutschen aus der ganzen Weil großer
Beliebtheit. 3Sc und KSc in Apothe
lra. Nur echl mit Anter.

?. » oo?
s«u« Nudvlstadt, Thüringen,)

i«,.»«» w ,>i«,>n!?tnn Btr.. Ke« Varii.

Stadt und County.

Thomas Sprague, in Geschäfts-
kreisen prominent, ist Freitag in seiner

ihren Treibern eine Lohnerhöhung von
il? aus Z2« die Woche verweigert hat-
ten, legten Ki> Mitglieder der lokalen

Frau Elisabeth Haarmeyer, 8»
Jahre alt, Ist samstag Abend in ihres
söhne» Wohnung an Vine Straße ge-
storben. Sie war Wittwe de« August
W. Haarmeyer und wird von süns
Söhnen überlebt. Die Beisetzung fand
gestern zu Bufsalo statt.

Frau Heclor H, JameS von Lin-
den Straße, 45 Jahre alt, beging letz,
ten Donnerstag Selbstmord, indem sie
in ihrer Wohnung da« Leuchtgas von
einem Hahnen 'inathmete. In einem
hinterlassenen Schreiben erklärte sie,
daß> der Selbstmord erfolgte, weil sie
dem Gallen und Kindern nutzlos und
eine Bürde geworden sei.

Am Freitag wurden Geschworene
silr da« Kriminalgericht im April gebo-
gen, darunter folgende Deutsche: G.
L, Schnerr, John Laderer, Henry C,
Mirtz, Jakob K. Kneller, Henry Dil
ler, John Kiefer, Fred Leber, Fred
Troß, Henry Heintz, Henry Schubert,
John P. Probcrt, Cyru« Schreiner,
G. H. Lischendach, Christ Zumdach und

Fred Diesing.
Am kommenden Dilnstag Abend,

den !2. März, hält der Scrantvn Lie
derkranz in der Vereinshalle einen Fa-
Milien Abend, wobei die dramatische
Sektion dcn englischen Einakter: .Lei
George do it.» vortragen wird während
der MSnnerchor durch Chorgesänge mit-
wirken wird. Die Einführung eine«
Freunde« feiten« der Mitglieder ist bei
dieser Gelegenheit gestattet. Das Ko

mitee hat Borkehrungen getroffen, um
den Abend zu einem gemüihlichen zu ge-

Hörerschaft.

die Rekrutierung lr/die Ber, Staaken
Aimee geschrieben zu haben, ist iölayton
I Woodward von Bloom Avenue,
Dunmore, am Montag unter »2,i!w>
Bürgschaft gestellt worden. George H.
Fischer von Jefferson Avenue wurde zugleicher Zeit als materieller Zeuge in
tzb,,» Bürgschaft gehalten, während
Gilbert Berlew von Scoltdalc. Mauncc Herr von Brooklyn und Stanliy
L, Aoung von Reading. welche da«
Buch verbreiteten, je »2,(XX) Bürgschaft
leisten mußten.

ter Farmer in Biola, Pa,, schreibt:
?Im letzten Winter hatte ich die Glio-
pe; ich war so krank diß ich zu nlchl«

merksamkeit in Anspruch Aipenkiäu
ter ist wirklich die beste llltedmn, die ich
le gebraucht habe; sie schnucki gut, und
die Hauptsache ist, daß sie nie ihre Wir-
kung verfehlt,"

Diese wohlbekannte Kiäulermedizin

Erkältung« und ansteckende Krankhei
ten, schnell zu überwinden. Dies iii
der Grund, weshalb Forni'S Alpin-
kräuter die beliebteste Familienmediziu

stellern, Dr. Peter Fahrncy <ic
Eo., Sbvl Washington Blvd., Chicago,
JU.

Dunmore.
Der Bergmann Walter Mulanin

in dem No. B Schacht der Pennsylva
nia Kohlen So. durch einen Dickenfall
gelSdtet worden. Sein Genick wurde

Durch die Nachliiisigkeit eines
Mitgliede» der Timothy McHugh Fa-

zerstört, drei andere Gebäude beschädigt

Asche, aus der Hinlerveranda gegen die
McHugh Wohnung gestellt, war die
EnlstehungSursache de« Brande«. Di«
Verletzten sind John Mallaney von
Bloom Avenue, Schädelbruch ; Joseph
WaznewSki von Penn Avenue, Körper,
schrammen und Schnitte und Kinnla>
denbruch; Waller Harwood von Brook
Straße, schnitte am Gesicht; Harry
Mountsord, Schnitte am Gesicht Der
starke Wind bedrohte den Stadlhiil,
und nur der lüchtigen Ardeil der Feuer

McElinlock bewohnt. Dienstag ergab
sich, daß MuUaney keinen Schädelbruch
haue, woraus man ihn au« dcm Staat
Hospital entließ.

Ttadtrath.

soluiivn an. in weicher der S?adtanwa>>
angewiesen wird, die nöihigen gerichtli
chen Schrille zu nehmen, um eine Er.
bekämpfen, sowie auch dem
mitzutheilen, aus welche Art und Weise
die slraßenbahn Eompanie besteuen
werden kann.

Präsident SaviUe bezweckt mit einem
gemachten Borschlag, daß der Direklor
der öffentlichen Weike eine genaue U».
lersuchung über die Erstickung der gan
zen Evans Familie vornimmt,

Mark T. Edgar, Sekrelär der Han
del«beh°rde, übersandte ein Schreiben
demzufolge ihr Cioic Komilee die Idee
von Tropp indossirte, den Seitenweg
um da« Gerichisgebäude für Auiomo
dile zu benutzen, Saoille erklärte, daß
es nicht wahrscheinlich ist. daß solche«
erlaubt werden würde.

In belrefs d,S Ersuchen« de« A. N.
Krämer über die Lizensirunq von tem-
porär hier weilenden Kaufleuten, wa,

Wirth der Ansicht, daß beide Ordinan-
zen strikt durchgeführt werden sollen

Tropp machte den Borschlag, laß
der stadtrath eine Fahrt durch dre
Stadt mache, um sich sehe« zu Usfen,
und man einigle sich auf Dienstag.

WilkeS-Barre Notizen.

D, H, Kompanie, ist Freitag in dem

wohnhafte 47 Jahre alle Joseph Göckel
ist Donnerstag in einem New Uork Ho
fpital gestorben. Er war ein Kousin
von Psarrer Charles I, Göckel und
Advokat William I, Göckel dahier.

Da» Tbal abwärt«.
Angeline Scavo, ein Mädchen in

Seemanns Fürsorge.

beitsstcllcn, Lllii E? und Her-

lich ISO bis 2(10 Hilsejucheiiden fiii-

Handschuhe »sw, Schecks wolle man
bitte auf ?Seanieii's Welsare",
Ost öö. Str? Plaza New

der, die mit denen Kanadas in Ver-
gleich gestellt werden können, viel-
leicht auch noch daS Koiigobecken In-
nerafrikas,

»»geheuren Wert dar, und deshalb
ist es eine Pflicht der dortigen
Staatsverwaltung, für sie zu sorgen.
Bisher aber waren zu einer Forst-
wirtschaft nicht einmal die Ansänge

gemacht worden. Vor wenigen Jah-
ren erst ist eine besondere Abteilung

zu diesem Hweck im Landwirtschafts.
Ministerium von Britisch-K.olumbien
eingesetzt worden, die jetzt einen
ausführlichen Jahresbericht erstattet
hat. Die Ausdehnung der kanadi-
schen Wälder wird darin auf meh-
rere Millionen Acres geschätzt, und
zwar allein für die Bestände, die
noch kam» in Angriff genommen

Bei der gegenwärtige» Entnahme
von Holz würde es nach einer
Schätzung der Forstbehörde fast 25V

Jahre dauern, um nur die schnitt-
reifen Stämme abzuholzen. In die-
ser Berechnung ist auf den Nach-
wuchs während dieser Zeit nicht ein-
nial Rücksicht genommen worden, der

auch in dem bisherigen Zustand, wo

für einen Schutz gegen Brand und
Raubbau in keiner Weise gesorgt
war, die jährliche Ausnutzung um

das Füiisfache übersteige» würde.
Die kanadischen Wälder können dem-
nach als schlechthin unerschöpflich

gelten, und ihre Verwertung darf
»och arif ein Vielfaches gesteigert
werden, ehe die Gefahr einer Ber-
iniuderulig eintritt. Gerade deshalb
wird eine weise Forstwirtschast iUs

darauf bedacht sein muß, sich seine
Wälder wenigstens in den Gebieten
zu erhalten, wo ein landwirtschaftli-
cher Betrieb wegen des ranhen Mi-
mas unmöglich ist,

W. N. Nelson hatte seinen
achtjährigen Stiefsohn, Perry, ohne
Lebensmittel und ohne Heizmaterial
drei Tage lang allein auf der Ranch

gelassen. F. B. Tanger, ein Agent
der Staats-Huinanilätsbehörde, fand
ihn dort beinahe verhungert und cr-

l froren. Nelson wurde oerhaftet und
um 525 gestraft und aus 9(1 Tage in
das Gefängnis gesandt.

Bon der Südseite.
Weil die Gartin Stella ihn verließ,

an.

Die streikenden Angestellten der Na-
tional Zeche nahmen letzten Donnerstag

geschlichtet worden sind.
William Bruch erhiell Montag die

Nachricht, daß sein 44 Jahre aller
Bruder Alois letzte Woche in Los An.
geleS, Cal,, gestorben ist.

Jakob Ziegler von Cheriy Slraße
erhielt gestern Morgen ziemlich böse

stuhlschachl hinabstürzte.
Kohlenga», da« einem Heizofen ent-

wich, überwälligle am Samstag Mor
gen Frau Jvftph Jaracko und ihre drei

wieder außer Gefahr gebracht

Joseph Grieser von Willow Straße
und Fräulein Mabel L-ivesly von
Z)orkr»Ue. N letzte Woche in

Zum Benefiz de» St, Marien Keller
Andenken Hospital» findet am Samstag
Nachmittag, den lk März, eine Karten
und Strick Gesellschaft statt, wobei Er-
frischungen servirt und Preise au»«r.

Ergänzung de» Linnenvvrrathe» benutzt

Der 44 Jahre alte George Jakodi
ist Samstag Nacht im Staat Hospital,
wo er ärztlich behandelt wurde, gestor.

Friedhof statt, und leitete Pastor I, D
C, W»ke den Tiauerdienst.

Companie benutzten Gebäude für tU>.

Monatsfrist, ihr Fabrikat, Eisenguß

ten KräiUerhritmiilel«, Forni'S Alpen-
kräuler. Die« Heilmittel kann nicht
genug empsvhlen werdrn. In Millio

auch Solche, die bisher die Heilkraft
und dcn Werth dies«« treiflichen Hau«
mittel« noch nicht erprobt haben, dazu

rer und Freunde anschließen.

Nord Tcrantou.
Die Scheune der Frau T. A.

Donnerstag lheilwelse durch Feuer zer-

etwa tz4(X>.

Di« vor zwei Wochen e,folgte
Vermählung von Fräutei» Nettic I,
Falk von Larch Slraße mit Charles A.
Nussert von New Z)ork ist soeben ange-
kündigt worden,

von Johler Avenuc, welcher
tw 4 kollektirte und sich aneignete, ist
Donnerstag aus die Anklage der Unter-
schlagung in tSt!v Bürgschaft zum Pro-
zeß gehalten worden.

Der IS Jahre in« Anton Gxlbi

auch von dem Fahrstuhl und wurde ge-
iödtet. Gulbinu» verfehlte, den Esel
in die vorglsehene Einzäunung zu sper-

Hvde Park Notizen.
Den> Eheleuten William Ulrich

Sohn geboren.
Albert Davis, früher Stadtrath»

sowie Legislaturmitglied, kündigte am
Dienstag sich als Kandidat für die re-
publikanische Nominalion für Staats»
fenator an.

Ein überheizter Küchenofen hatte
Sonntag Morgen in der W, C. Cole«
man Wohnung an Nord Rebecca Ave-
nue einen Brand zur Folge, welcher die
Küche zerstörte. Coleman wurde bei
den Löschoersuchen bös am Kopf, de»
Armen und der Brust verbrannt.

Ollo'Adolf Johannis Senne, SS
Jahre alt und deutscher Unterthan, lft
Donnerstag Nacht in Eng, Deckllnick'»
Wirthschaft an Süd Main Avenue »I»
ein feindlicher Avllitnder verhafte! und
eingesteckt worden. Senne war unter
dem Namen William A. Lvugriy al»
Schankkellner angestellt. Obgleich die
Regierunglbeamien nicht« ausgeben,
wird angenommen daß Senne ein akti-
ver Agent der deutschen Regierung war.

Der 23 Jahre alte Arthur Rich-
ard« gestand Freitag nach seiner Ber»
Haftung, daß er seit den letzten zwei
Monaten der Ftima P. F Lynott ch
Brother Co, an Lackawanna Avenue
ein große« Quantum gliche gestohlen
hatte und wurde dann in »St,<> Bürg-

schaft zum Prozeß gehalten. William
McAndrew, «in Kausmann von Jack-son Straße, welcher die gestohlenen
Waaren gekauft haben soll, ist Montag
auf die Anklage de« Diebstahl« und
Empfange« verhaftet worden, verzich-
tete aber aus ein Verhör und stellte
»b<xi Bürgschaft für sein Erscheinen in»
Gericht.

Charles Zelinkoski von Washburo
Straße griff am Samstag den Willli»
Giiffilh« von Patterson Avenue in sei-
ri«r Wirthschaft an und verlrtzle ihn ln
lehr gesähilicher Weise; er erhielt «in«»
Schädilbruch, mehier« gebrochene Rip-
pen und Körperschrammen und wurde
rn kritischem Zustand in« Staat Hospi-
tal geschafft. Zelinkoski würd« ohne
Zulassung von Bürgschaft eingesteckt,
vi» sich eigiebt, wie Griffilhs Verletz-
ungen noch verlaufen werden. Arthur
Williams von Jackson Straße ist al»
ein materieller Zeuge de» Ar griffe« sc-
hallen wordeü. ist gestern
Morgen an den Verletzungen gestorben
und Zelinkoski wird nun de« Morde»
anglklagt werden.

AuS dem oberen Thäte.
(Archbald Correfpondcnz.>

Da» Hotel und ,wci andere Ge-
bäude de« John Hoichko in Jeffup sind
letzte Woche mit einem Verlust von
tIU.IXX» durch Feuer zerstört worden.

lCardondale Correspondenz.)
Der 55 Jahre alle Joseph Ta«k,

seit Jahren eine bekannte Straßenfigur,
ist Sonnlag Nachmittag im Nothfall
Hospital den Verletzungen erlegen, die
er Abend« zuvor erhielt, al» er an Gor-
don Avenue von einem Automobil n>e-
dergirannt wurde. Ta»k hatte einen
Schädelbruch, innerliche Verletzungen
und Schrammen de» Körper« erhalten.
Der Leiter des Automobil«, welche» kein
Licht halte, ist unbekannt.

Die Druckerei
d«

Druck-Arbeite».
X,? -

«efchSst«» und vall-K-rl«»,
Ilechnung«- und vrief.Aor»»!«»»

Tvudert«, Cirkular«,

Srot« und kl«in« Nnschlaie-Zett«,
Visiten-Karte», Et«.,

Geschmackvoll oud GchxU
>» «tAttz«»

Vi»« »l»»»»Ie Uu«»»hl d»

ne»«Oe» Englische« GHitfk
iß »»rrilchi,.

Sprecht tz«.

->

Gesunde» glückliche Iklncker
Erwachsen« findet

n«an in den Familien, w»

Ulpenkrsuter
das Hausmittel ist. 6s entfernt die llxreiniqkeiten aus dcm Tiistem und macht Ineues, reiches, ruies Blut und festes, lrafliges, gesundes Fleisch.

Wurzeln und Kräutern, lllld Ist !

Dr. Peter Fahrney Sons Co. j
SSOI-I7 Washington Blrd. Chicago, Jll. -
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